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Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, ein Konzept zur Entwicklung des ländlichen Raumes der 
Landeshauptstadt Potsdam zu erarbeiten und bis zur Stadtverordnetenversammlung im Dezember 
2005 vorzulegen. 
Das Konzept sollte insbesondere Aussagen zu folgenden Schwerpunkten enthalten: 

1. Förderrechtliche Sicherung des ländlichen Raumes durch Landes-, Bundes- und EU-Recht, 
2. Angleichung der Infrastruktur und Versorgung des ländlichen Raumes an die des bisherigen 

Stadtgebietes, 
3. Bewahrung und Förderung der ländlichen Traditionen, 
4. Stärkung des Arbeitskreises „Ländlicher Raum“. 

 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Im Ergebnis der Gemeindegebietsreform vom 26.10.2003 wurden sieben Dörfer in die 
Landeshauptstadt integriert, 18 Landwirtschaftsbetriebe bewirtschaften 3 500 ha Nutzfläche. Damit ist 
Potsdam die Landeshauptstadt mit dem größten Agrarbereich. Die Landwirte und Gärtner schaffen 
und erhalten eine wertvolle Kulturlandschaft und erfüllen Aufgaben des Naturschutzes. 
Zum Erhalt des ländlichen Raumes in unserer Landeshauptstadt ist eine klare und langfristige 
Konzeption zu entwickeln, durch welche die Agrarbetriebe in ihrer Existenz gesichert und gefördert 
werden. 
 
 
 
 
 


